
  
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Orgelfahrt  
in die Oberlausitz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Sonnabend, 27. Oktober 2012 

Künstlerische Leitung: 

Kreuzorganist Holger Gehring (Dresden) 
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Die Oberlausitz ist nicht nur eine reiche, bisher eher unbe-

kannte Orgellandschaft, sondern auch ein faszinierender 

Landstrich, der bis heute sein unverwechselbares Gepräge 

einer außergewöhnlichen Architektur verdankt: den Umge-

bindehäusern. Nirgendwo sonst in Europa blieb eine 

Volksbauweise in solcher Dichte erhalten. Auch die Kir-

chen lohnen einer Entdeckung. So etwa Deutschlands größte 

Dorfkirche in Cunewalde mit ihren 2.632 Sitzplätzen, die 

Barockausstattung der Kirche in Obercunnersdorf mit ih-

ren umlaufenden, bemalten Emporen und prächtig bunten 

böhmischen Glasleuchtern sowie das völlig unveränderte 

Bauensemble der Leubaer Nikolaikirche als frühes Beispiel 

der Neugotik oder die Kreuzkirche in Seifhennersdorf als 

bedeutendes Exempel einer Raumgestaltung der 1930er 

Jahre. Lassen Sie sich von dieser reizvollen Baukunst mit 

ihrer ebenso prachtvoll gestalteten historischen Orgelland-

schaft verzaubern.  
 

Die Orgelfahrt bietet Gelegenheit, unter fachkundiger 

Führung einige neu restaurierte Instrumente in der 

Oberlausitz kennenzulernen. Namhafte Orgelbauer wie 

z.B. Gottfried Silbermann, Christian Friedrich Reiß, 

Friedrich Nikolaus Jahn und Andreas Schuster haben 

in dieser Region gewirkt. Auf dem Programm unserer 

Exkursion stehen historische Kirchenorgeln aus der Zeit des 

Barock, der Romantik wie auch der frühen Orgelbewegung. 

Die Besichtigung eines Oberlausitzer Umgebindedorfes (inkl. 

Museumshaus) rundet die Fahrt ab. 
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 Crostau 

Leuba 

Cunewalde 

Obercunnersdorf 

Seifhennersdorf 

 



   

 
 

Kirche Cunewalde 
 

Frühromantische Orgel 

 
erbaut 1840 von Christian Fried-
rich Reiß (Neugersdorf),  
1980 Generalüberholung  
durch Eule Orgelbau (Bautzen) 
 

3 Manuale u. Pedal, 35 Register 
 

Deutschlands größte Dorfkirche 
mit 2.632 Sitzplätzen 

 

 
 

Kirche Obercunnersdorf 
 

Spätromantische Orgel 

 
erbaut 1898 von A. Schuster  
& Sohn (Zittau), 
2010 restauriert von Ekkehart 
Groß (Kubschütz) 
 

2 Manuale u. Pedal, 30 Register 

 

historisches Umgebindedorf  
mit sehenswertem Straßenbild 

 

 

Holger Gehring wurde 1969 in 
Bielefeld geboren. Er studierte 
Kirchenmusik in Lübeck und 
Stuttgart sowie künstlerisches Or-
gelspiel bei Daniel Roth an der 
Musikhochschule Frankfurt. An-
schließend absolvierte er im Fach 
Orgel die Solistenklasse bei Ludger 
Lohmann an der Hochschule für 
Musik Stuttgart. Nach seiner kir-
chenmusikalischen Tätigkeit an der  
Friedenskirche Ludwigsburg und 
als Assistent des württembergi-

schen Landeskirchenmusikdirektors war er als Kantor der 
Stadtkirche Bad Hersfeld tätig. 2004 wurde Holger Gehring 
zum Kreuzorganisten an die Kreuzkirche Dresden berufen. 
Neben diesem Amt ist er auch als internationaler Konzertorga-
nist und Orgel-Dozent an den Musikhochschulen in Leipzig 
und Dresden tätig. Publikationen über Orgelspiel und Orgel-
bau, CD-, Rundfunk- und Fernsehaufnahmen ergänzen seine 
Tätigkeit. Regelmäßig arbeitet er mit renommierten Orchestern 
wie der Dresdner Philharmonie oder den Musikern der Sächsi-
schen Staatskapelle Dresden zusammen und begleitet den 
Kreuzchor auf seinen internationalen Konzertreisen.  
 

2005 wurde Holger Gehring zum Orgelsachverständigen der 
Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Sachsens ernannt und 
ist insofern in besonderer Weise mit den historischen Instru-
menten der Region vertraut. In seinen weiteren Funktionen als 
Vorstandsmitglied der Vereinigung der Orgelsachverständigen 
wie auch als Mitglied im Hauptausschuss der Gesellschaft der 
Orgelfreunde Deutschlands ist er bundes-und europaweit mit 
Fragen des Orgelbaus und Orgelspiels beschäftigt.  
 

Im Rahmen der geplanten Orgelfahrt in die Oberlausitz sind 
Sie herzlich eingeladen, mit Holger Gehring ins Gespräch zu 
kommen. Er stellt Ihnen die historischen Orgeln vor, erläutert 
ihre baugeschichtlichen Besonderheiten und gewährt Ihnen 
Einblick in das Innere dieser Instrumente. 
 
 

Weitere Informationen ggf. per Telefon 0351-31272913 oder 

unter tickets@artboheme.de. Anmeldung und Verkauf der 

Teilnehmertickets zur Orgelfahrt erfolgt per Post mit beilie-

genden Anmeldeschein oder im Direktkauf an der Konzertkas-

se der Kreuzkirche Dresden. 

 
 

Kirche Crostau 
 

Barockorgel 

 
erbaut 1732 von Gottfried Sil-
bermann (Freiberg),  
1933/1953 Generalüberholung 
durch Eule Orgelbau (Bautzen) 
 

2 Manuale und Pedal, 20 Register 
 

einzige erhaltene Silbermann-
Orgel der Oberlausitz 

 

 
 

Kirche Seifhennersdorf 
 

Frühe Orgelbewegung 

 
erbaut 1936 von A. Schuster   
& Sohn (Zittau), 
2007 Generalüberholung durch 
A. Schuster  & Sohn (Zittau) 
 

4 Manuale und Pedal, 72 Register 
 

bedeutendes Beispiel der Raum-
gestaltung der 1930er Jahre 

 

 
 

Kirche Ostritz-Leuba 
 

Romantische Orgel 

 
erbaut 1856 von Friedrich  
Nikolaus Jahn (Dresden), 
2010 restauriert von Orgelbau  
A. Schuster & Sohn (Zittau) 
 

2 Manuale und Pedal, 20 Register 
 

vollständiges Bauensemble  
von 1856 

 

Stationen: Kirche Crostau 
  Kirche Cunewalde 
  Mittagessen 
  Kirche Leuba-Ostritz 
  Führung Umgebindedorf/Museumshaus 
  Kaffeetrinken 
  Kirche Obercunnersdorf 
  Kirche Seifhennersdorf 

Start:    8.00 Uhr (Kreuzkirche Dresden, Portal C) 
Rückkehr:  ca. 22.00 Uhr (Kreuzkirche Dresden, Portal C) 

Kosten:   89 €/ Person (inklusive Busfahrt, Mittagessen,       
   Kaffeetrinken, Eintritte, Besichtigungen und   

   Konzertvorführungen); Anmeldung bis 20.10.2012 

    Mindestteilnehmerzahl: 40 Personen 

Künstlerische Leitung:      Holger Gehring (Dresden) 

Organisation/Veranstalter:   art bohème Musikmanagement 


